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Protokoll
der 113. Jahresversammlung vom 9. November 2018

in der Bezirksschule Frick

Traktanden

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Jahresversammlung 2017
4. Jahresrückblick und Ausschau
5. Jahresrechnung 2017/18 und Revisorenbericht
6. Anträge von Mitgliedern
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

1. Begrüssung, Appell

Vorprogramm der Jahresversammlung – Für einmal wieder Schüler
Plötzlich wieder die Schulbank drücken, den Duft einer Schulklasse riechen, unterrichtet werden:
Darauf liessen sich die Mitglieder des Vereins exBez ein. Die zwei ungewöhnlichen Schulklassen
kann man in der Tat als altersdurchmischt bezeichnen: Damen und Herren zwischen 21 und 75
Jahren staunten über digitale interaktive Wandtafeln, diskutierten in Gruppen und erstellten
Mindmaps in einer Deutschlektion, die von der Lehrerin, Helena Mastel, moderiert wurde, Eine
zweite, ähnliche Schulklasse übte sich in Naturwissenschaften: In Vierergruppen erforschten sie
verschiedene Trennmethoden mithilfe einer schriftlichen Anleitung, nachdem der Lehrer, Martin
Müller, kurz den Umgang mit der Pipette und den Chemikalien erklärt hatte. Da wurde pipettiert,
filtriert, ein Saft aus Blättern gemacht und Chlorophyll extrahiert, das schliesslich mittels Chroma-
tografie in seine Bestandteile zerlegt wurde. «So würde ich auch wieder gerne in die Schule
gehen», meinte eine Teilnehmerin dieser Lektionen und viele pflichteten ihr bei.

Nach diesen packenden Schulstunden, und nach stimmungsvollen Liedern des Chors New
Voices, durfte unser Präsident August Husner 37 Mitglieder und mehrere Gäste offiziell zur 113.
Jahresversammlung begrüssen.

Besonders begrüsst er die 3 anwesenden Ehrenmitglieder Maria Theresia Husner-Lüthi, Margrit
John-Bussinger und Heinz Schmid, die Gemeinderätin Susanne Gmünder Bamert, Bernhard
Burgener als Vertreter der Schulpflege, den Gesamtschulleiter Lothar Kühne sowie als Bericht-
schreiberin für die Presse Frau Brigitte Bartha.

16 Mitglieder sind entschuldigt.

Die Gemeinderätin Susanne Gmünder Bamert überbringt die Grüsse des Gemeinderates und
dankt für die Unterstützung der Bezirksschule. Die Idee, eine moderne Schulstunde durchzu-
führen, fand sie grossartig. Die erste elektronische Wandtafel gab es im alten Bezirksschulhaus
1925 vor 7 Jahren. Heute sind bereits modernste Modelle verbreitet im Einsatz.
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2. Wahl der Stimmenzähler

Als Stimmenzähler schlägt der Präsident das Ehrenmitglied Heinz Schmid vor. Er wird mit
grossem Applaus gewählt. Bei 37 stimmberechtigen Mitgliedern beträgt das absolute Mehr 19.

3. Protokoll der Jahresversammlung 2017

Das Protokoll wird ohne Fragen genehmigt. Herzlichen Dank der Verfasserin Helene Müller-Balz.

4. Jahresrückblick und Ausschau

Lothar Kühne erhält zuerst das Wort. Statt zurück schaut er lieber nach vorne.

Die persönliche Schulzeit der Mitglieder liegt teilweise schon lange zurück. Die im Vorprogramm
präsentierten Schulstunden haben deutlich gezeigt, dass nicht ganz alles neu ist, sich aber die
Schullandschaft schon sehr stark geändert hat.

Der neue Lehrplan 21 tritt ab 2020 in Kraft. Heute weiss man mehr übers Lernen. Während der
Vollpubertät sind die Schüler extrem lernfähig, haben aber in dieser Zeit «keinen Bock» darauf.
Die Lehrkräfte müssen die Jugendlichen persönlich motivieren und «abholen», die emotionelle
Bindung jeden Tag neu zu entwickeln ist jedoch eine grosse Herausforderung. Heute wird nicht
mehr Wissen gepaukt, sondern es werden Kompetenzen gelehrt. Eine weitere grosse Heraus-
forderung ist die Digitalisierung. Das Tempo wird immer schneller.

Herr Kühne dankt dem Vorstand und dem Verein für die Unterstützung, wie Musikevents etc.

Rückblick des Präsidenten:
Die Zusammenarbeit mit dem Schulleiter Lothar Kühne war hervorragend.

Das vergangene Vereinsjahr begann äusserst erfreulich mit der Jahresversammlung in der
Schulanlage Dorf mit sage und schreibe 41 Mitgliedern und vielen Gästen. Das Vorprogramm mit
dem Besuch des Sauriermuseums wurde rege genutzt, der an die Jahresversammlung an-
schliessende Apéro wurde von der Jugendmusik Oberes Fricktal im UG der Mehrzweckhalle
1958 serviert und schmeckte wunderbar. Als dritten Teil erfreuten sich zahlreiche exBezler am
anschliessenden Konzert der jungen Musikanten.

Der Präsident hat die anwesenden Mitglieder aufgerufen, Ideen für die zukünftige Gestaltung der
Jahresversammlung zu melden.

Ein Höhepunkt im Schuljahr ist jeweils die Abschlussfeier. Was die Abschlussklassen da jeweils
darbieten, ist schlichtweg spitze. Es ist jedes Jahr wieder erstaunlich, mit welcher Eloquenz die
Jugendlichen die Abschlussfeier gestalten und darbieten.

Der Vereinsvorstand hat sich zu insgesamt 4 Sitzungen getroffen, eine davon zusammen mit
dem «Beirat». Die Zusammenarbeit mit dieser Gruppe ist sehr kameradschaftlich, ideenreich und
führt immer wieder zu erfolgreichen Ideen.
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5. Jahresrechnung und Vergabungen 2017/18

Die Jahresrechnung ist vorgängig auf unserer Homepage publiziert worden. Unsere Kassierin
Regula Kläusler gibt noch einige ergänzende Angaben.

Herzlichen Dank an Regula Kläusler für ihre grosse und exakte Arbeit.

Der Revisorenbericht wird von August Husner verlesen und die Rechnung wird einstimmig
angenommen.

Herzlichen Dank auch an die Revisorinnen.

Die Vergabungen im Vereinsjahr 17/18:

Verein «Pro Musica» Fr. 200.00
Stimmbildung Knabenchor «new voices» Fr.  3’000.00
Studienreise nach Rom (Schulabgänger) Fr. 500.00
Powerbanks an die Schulabgänger Fr.   1’062.46

Für das nächste Vereinsjahr 18/19 sind wiederum Beiträge an «Pro Musica», und ausnahms-
weise an zwei Studienreisen nach Rom vorgesehen. Ebenfalls werden die Schulabgänger wieder
ein Geschenk erhalten. Weitere Vergabungsvorschläge können von der Schule noch bis zu den
Sommerferien beantragt werden.

Der Jahresbeitrag wird bei mindestens CHF 10.-- belassen.

6. Anträge von Mitgliedern

Bis zum 31. Oktober 2018 sind beim Präsidenten keine Anträge eingereicht worden.

7. Wahlen

Turnusgemäss haben wir dieses Jahr wieder Wahlen.

Zur Wiederwahl stellen sich die bisherigen Vorstandsmitglieder, Helene Müller-Balz, Regula
Kläusler Lüscher und August Husner, letzterer als Präsident, sowie die beiden Revisorinnen,
Esther Castrogiovanni und Franziska Gfeller. Der bisherige Vizepräsident hat demissioniert.

Unser Ehrenmitglied Heinz Schmid führt die Wahlen durch. In globo werden die 3 bisherigen
Vorstandmitglieder mit grossem Applaus wiedergewählt, ebenso die beiden Revisorinnen.

Neu stellen sich Martina Schütz und Manuel Krummenacher, letzterer als Vizepräsident, zur
Verfügung. Beide waren bis jetzt schon im Beirat. Sie stellen sich persönlich kurz vor. Beide
werden mit riesigem Applaus gewählt.

8. Ehrungen

Von den neuen Veteranen ist niemand anwesend.

Im vergangenen Vereinsjahr mussten wir leider von folgenden Mitgliedern Abschied nehmen:
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Max Benz-Häfeli, Gipf-Oberfrick
Rosa Bryner-Küng, Effretikon
Hulda Tschudi-Müller, Allschwil
Dr. Benedikt Simonett, Frick
Elsy Stocker-Müller, Laufenburg

Soweit die bekannten Verstorbenen. Zu deren Ehren und Gedenken erheben wir uns.

9. Verschiedenes

Zum Abschluss dankt der Präsident allen Anwesenden, der Schule für das zur Verfügung stellen
der Räumlichkeiten und einen besonderen Dank dem Schulleiter Lothar Kühne für die stets
angenehme und zielführende Zusammenarbeit, den beiden Lehrkräften für die «modernen
Schulstunden», den New Voices für ihre Gesangsdarbietungen und für die Mithilfe beim Apéro.
Den beiden Vorstandskolleginnen und der Berichterstatterin Brigitte Bartha übergibt der Präsident
ein Blumengesteck.

Der Präsident gibt seiner Freude Ausdruck, mit dem nun verstärkten Vorstand das Vereinsschiff
weiter in die Zukunft zu führen. Er lädt die Anwesenden zum Apéro im Foyer ein, wo die «Rom-
Reisenden dieses Jahres» eine Fotowand mit Reisebericht platziert haben.

Über 20 Vereinsmitglieder haben am anschliessenden Nachtessen im Gasthaus Rebstock, Frick,
teilgenommen.

Frick, 19. November 2017         Die Aktuarin:

Helene Müller-Balz


